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Konflikte sind sowohl ein ständiger Begleiter im Leben der Menschen als auch im Schulalltag.

Jeder Konflikt hat eigene Ursachen und Hintergründe und zeigt Auswirkungen  in verschiedensten Formen, 

angefangen von  der verbalen bis hin zur gewalttätigen Auseinandersetzung .

Deshalb wurden ab dem Schuljahr 2011/2012  an unserer Schule erstmals Konfliktlotsen ausgebildet.  

                                                                     Was machen Konfliktlotsen? 

Konfliktlotsen sind SchülerInnen die in einer intensiven Ausbildung gelernt haben, MitschülerInnen mit Kon-
flikten zu einer Lösung zu „lotsen“, die beide Streitparteien zufrieden stellt.

Es sollte weder Gewinner, noch Verlierer geben. 

Mit welchen Problemen kann man sich an die Konfliktlotsen wenden?

•	 Wenn du Ärger mit anderen Schülern hast.

•	 Wenn du in einen Streit geraten bist und zur friedlichen Lösung Unterstützung brauchst, 

    da du es alleine nicht schaffst.

•	 Wenn du geärgert oder beleidigt wirst und nicht weißt, wie du dich dagegen wehren sollst.

•	 Wenn du das Gefühl hast, der andere hört sowieso nicht auf dich und das, was du gerne möchtest.

Konfliktlotsenprojekt an der MSV





Wir bieten euch Hilfe an - 
ihr entscheidet, ob ihr sie 
wollt. Wir helfen zu keinem. 
Wir sind neutral. Wir hören 
euch erst gut zu und 
versuchen dann gemeinsam 
mit euch eine Lösung zu 
Þnden. Wir sind keine 
Polizisten, Richter oder 
Lehrer. Und das Wichtigste: 
Uns kannst du vertrauen. 
Wir freuen uns schon, dir 
helfen zu können!
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Konfliktlotsenprojekt an der MSV
Das Projekt „Konfliktlotsen“

Konflikte sind sowohl ein ständiger Begleiter im 
Leben der Menschen als auch im Schulalltag. Jeder 
Konflikt hat eigene Ursachen und Hintergründe und 
zeigt Auswirkungen in verschiedensten Formen, 
angefangen von der verbalen bis hin zur 

gewalttätigen 
Auseinandersetzung .

Deshalb wurden ab dem 
Schuljahr 2011/2012  an 
unserer Schule erstmals 
Konfliktlotsen ausgebildet.

Mit welchen Problemen kannst du dich 
an die Konfliktlotsen wenden?
✓Wenn du Ärger mit anderen Schülern hast.

✓Wenn du in einen Streit geraten bist und zur 
friedlichen Lösung Unterstützung brauchst, weil du 
es alleine nicht schaffst.

✓Wenn du geärgert oder beleidigt wirst und nicht 
weißt, wie du dich dagegen wehren sollst.

✓Wenn du das Gefühl hast, der andere hört sowieso 
nicht auf dich und das, was du gern möchtest.

✓Oder wenn du einfach man wen zum Zuhören 
brauchst.

Wir, die Konßiktlotsen haben eine 
16-stŸndige Ausbildung hinter uns. 
Wir treffen uns noch immer damit 
wir up-to-date sind. 

Darin sind wir ProÞs:
ZUH…REN:

 Wenn du Probleme hast oder uns von 
Schwierigkeiten mit MitschülerInnen erzählen 
möchtest, kommst du zu uns. Wir haben gelernt, wie 
man richtig zuhšren kann. Vielleicht Þnden wir ja 
gemeinsam eine Lösung.

COOL-DOWN METHODEN:

Bist du schon auf „100“? Kein Problem. Wir wissen, 
wie wir dich wieder runterholen und können dir 
Tipps geben, dass es nicht mehr so weit kommt. 

5-SCHRITTE-MODELL:

Ihr seid kurz vorm Zuschlagen, weil ihr keinen Ausweg 
mehr wisst? Kommt zu uns - 
wir Þnden eine gemeinsame 
Lösung - und keiner steht als 
„Looser“ da! 

AUSSPRACHE:

Hast du ein Erlebnis hinter 
dir,  das dich einfach nicht in 
Ruhe lŠsst? Einen Konßikt? 
Einen alten Streit der 

eigentlich schon längst vorbei ist? Komm zu uns - wir 
können dir sicher helfen - und wenn nicht, dann 
kennen wir Leute, die dir helfen können!

Wir, die Konßiktlotsen haben eine 

UNSERE AUSBILDUNG



 Die Aufgaben der Konfl iktlotsen

Die Konfl iktlotsen bieten ihre Hilfe an, die Streitenden entscheiden, ob sie ihre Hilfe annehmen möchten.

Die Konfl iktlotsen sind fair und ergreifen keinerlei Partei.

Zuerst werden beide Seiten gehört, danach sucht man eine Lösung, welche alle Beteiligten zufriedenstellt.

Konfl iktlotsen sind keine PolizistInnen, RichterInnen oder LehrerInnen. 

Sie ersetzen auch nicht die Pausenaufsicht der  Lehrkräfte.

Konfl iktlotsen können anderen SchülerInnen helfen auf gute Art Frieden zu stiften und Konfl ikte zu lösen.

Nicht jeder Streit kann von den Konfl iktlotsen gelöst werden. Wenn nötig, 

suchen sie Hilfe bei einer Lehrperson.

 
Ansprechpartner: 

Thomas Sabata

Sandra Engelhardt 

Hermina Metzler-KleinJan

Vieru Livia  

 

Armin
Durchstreichen

Armin
Durchstreichen

Armin
Durchstreichen



Grundsätzliche Informationen zum Projekt „Konfl iktlotsen“

Was sind die Ziele eines Konfl iktlotsen -Projektes?

•	 Die ganze Schule setzt sich mit dem Thema „Frieden“ auseinander 

•	 Sensibilisierung der schulhauseigenen Streitkultur und Gewaltdynamik

•	 Auseinandersetzung mit Defi nitionen von „Gewalt“; Schärfung des Blicks für die Gewaltarten, die an der 
eigenen Schule vorkommen

•	 Entwicklung der gewaltfreien Konfl iktlösungsfertigkeiten der SchülerInnen und der Lehrkräfte

•	 Ausbildung und Begleitung einer Gruppe interessierter und motivierter SchülerInnen als 

     FriedensstifertInnen, ohne sie in dieser Funktion zu überfordern

Wer eignet sich als Konfl iktlotse?

 Gute Konfl iktlotsen sind SchülerInnen, die...

•	 bereits Frieden gestiftet haben

•	 fair sind und gut zuhören können

•	 mutig sind und ihre Meinung sagen

•	 daran interessiert sind, Konfl ikte ohne Gewalt zu lösen



Was ist los ? Beide Seiten erzählen, was passiert ist.

Hat jemand eine Idee, wie wir  gemeinsam Lösungen fi nden können?

Wie fühlst du dich?  Wie geht es dir dabei?

Wiederholen : „Habe ich das richtig verstanden ?“

Vier Punkte Modell um Konfl ikte aufzulösen



Was bringt so eine Ausbildung?

Eine Ausbildung als Konfl iktlotse beinhaltet:

• die eigene Konfl iktfähigkeit zu verbessern

•  eigene Interessen und Bedürfnisse klarer benennen können

•      die eigene Durchsetzungsfähigkeit zu stärken 

•  Verhandlungsfertigkeiten zu erwerben

•  Kommunikationstechniken kennen zu lernen

•  Mediationskompetenzen anzueignen

•  sich eigener Stärken bewusster zu werden

Und darüberhinaus:

•  andere SchülerInnen kennen lernen

•  an verschiedenen Veranstaltungen teilnehmen

•  enge Zusammenarbeit mit drei Lehrpersonen und mit der Schulsozialarbeiterin




